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SO 41So geht‘s

Lerninsel: Rechtschreibung
(vgl. deutsch.kompetent 6, S. 279)

Wörter Laut für Laut und Silbe für Silbe mitsprechen
Die Schreibweise sehr vieler deutscher Wörter richtet sich nach der Aussprache 
(Lautprinzip). Du kannst Fehler vermeiden, wenn du Laut für Laut 
und Silbe für Silbe eines Wortes beim Schreiben laut oder leise mitsprichst 
und dabei jede Silbe betonst. 

Welche Fehler kannst du damit vermeiden?

 Flüchtigkeitsfehler (zum Beispiel Eichörnchen  Eich-hörn-chen, 
nichs  nichts)

 Buchstabendreher (zum Beispiel Tommy satge …  Tommy sag-te …)

 Fehler bei Wörtern mit Doppelkonsonanten im Silbengelenk 
(zum Beispiel plapern  plap-pern)

 Fehler bei Wörtern mit einem h am Silbenanfang (zum Beispiel blüen  blü-hen) 

So kannst du das Mitsprechen als Rechtschreibhilfe nutzen:

1. Beim Schreiben

  Schreibe bewusst langsam und schön.
  Sprich beim Schreiben Laut für Laut und Silbe für Silbe leise mit 

(wie ein Roboter).

2. Kontrolle des Geschriebenen 

  Überprüfe deinen Text: Lies Laut für Laut und Silbe für Silbe. 
  Lies nur, was dasteht. Manchmal hilft es auch, den Satz 

von hinten beginnend Wort für Wort zu kontrollieren.

3. Berichtigung

  Berichtige deine Fehler.

Wenn du so verfährst, kannst du (mit Ausnahme der Großbuchstaben) 
in diesem Text alle Wörter richtig schreiben:

Am Tage der Schlacht

Am Tage der Schlacht treten die Fürsten an die Truppen heran 
und sagen feierlich: „Krieger, jetzt geht es Soldat gegen Soldat!“ 
Da meldet sich ein einfacher Gefreiter zu Wort: „Ich bitte Sie, 
mir den zu zeigen, auf den ich die Waffe zu richten habe. Ich 
bin sicher, wir können uns gütlich einigen.“
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So geht‘s

Lerninsel: Rechtschreibung

Die Großschreibung testen

(vgl. deutsch.kompetent 8, S. 297)
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Du weißt, dass du Nomen großschreiben musst. Folgende Tests helfen dir, sie zu erkennen. 

Häufige Fehlerquellen beachten

1.  Nominalisierung eines Verbs oder eines Adjektivs

■■ Kann man das Wort im Satzzusammenhang mit einem Artikel,  
einem versteckten Artikel oder einem Possessivpronomen kombinieren?  
der Kleine, beim Schlafen, sein Streben 
Achtung: Adjektive nach einem Artikel werden kleingeschrieben,  
wenn sie sich auf ein vorangehendes Nomen beziehen. 
Der große Mann blieb stehen, der kleine ging weiter.

■■ Kann man das Wort im Satzzusammenhang mit Wörtern  
wie alles, wenig, nichts, etwas, viel, manches kombinieren? 
alles Gute, wenig Schönes, nichts Brauchbares, etwas Leichtes 

■■ Gehört das Wort zu folgenden Ausdrücken? 
im Allgemeinen, im Einzelnen, im Folgenden, auf Deutsch 

2.  Nomen als Zeitangabe

■■ Kann man das Wort im Satzzusammenhang mit einem Artikel,  
einem versteckten Artikel oder einem Demonstrativpronomen kombinieren? 
der Vormittag, am Abend, sein Morgen

■■ Kann man das Wort mit Adverbien wie gestern, heute, morgen kombinieren? 
gestern Abend, heute Mittag 
Achtung: Tageszeitangaben mit vorangehender Angabe eines Wochentages  
werden als Zusammensetzungen verstanden. 
der Freitagmorgen, am Mittwochabend

3.  Eigennamen 

■■ Ist das Wort Bestandteil eines Eigennamens?  Großschreibung  
Katharina die Große, Heinrich der Achte, das Schwarze Meer

■■ Endet das Wort auf -er und ist von einem geografischen Namen abgeleitet?  
  Großschreibung 
eine Leipziger Schule, die Frankfurter Würstchen, das Berliner Leben 

Adjektivprobe durchführen
vor das Wort ein Adjektiv setzen,  
das sich dabei verändert

Häufige Fehlerquellen 
beachten

Ist das Wort  
ein Nomen?

Begleiter als Signal nutzen
Artikel, versteckter Artikel, Possessiv-
pronomen

Suffix als Signal beachten
-heit, -keit, -nis, -schaft, -ung, …

Ich muss nur Substantive, 
Eigennamen und am Satz-
anfang großschreiben.


